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AMTLICHES

Sprechzeiten der Stadt Calw
mit Außenstellen
Stadtverwaltung Calw, Marktplatz 9,
(Telefonzentrale: 167 0 / Fax: 167 109 )
Montag - Mittwoch und Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 8.30 - 11.30 Uhr
und 14 - 18.30 Uhr
Ortsverwaltung Altburg (Tel. 59091, Fax 6762)
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 16 - 18.30 Uhr
Ortsverwaltung Hirsau (Tel. 9675 0, Fax 967522)
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14 - 18.30 Uhr
Ortsverw. Stammheim (Tel. 93695-0, Fax 93695-95)
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14 - 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Standesamt für Stammheim und Holzbronn
während der üblichen Sprechzeiten.
Rentenberatung für Stammheim und Holzbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstagnachmittags 14 - 18.30 Uhr
Ortsverwaltung Holzbronn
Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584
Donnerstag 8.30 - 11.30 Uhr
Sprechstunden des Ortsvorstehers
Mittwoch 17 - 18.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten sind wir unter Tel. 07051 936950
bei der Ortsverwaltung Stammheim zu erreichen.
Verwaltungsstelle Heumaden, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 25 (Tel. 930212/Fax: 930213, ggf. über
Zentrale Stadtverwaltung Calw, Tel. 167 0)
Montag 14 - 18.30 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11,
(Tel.: 9669 45/Fax: 966946, ggf. über Ortsverwal-
tung Altburg, Tel. 59091)
Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 15 - 18 Uhr
Nachfolgende Service-Leistungen werden sowohl
im Rathaus Calw (Marktplatz 9, Meldeamt), als auch
in den Ortsverwaltungen, der Verwaltungsstelle
Heumaden und der Verwaltungsstelle Wimberg an-
geboten
Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot
vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Lohnsteuerkarten
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung
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Redaktionsschluss
in den Ortsverwaltungen der Stadtteile Altburg, Hirsau,
Holzbronn, Stammheim, Alzenberg und Wimberg ist auf

Dienstag, 12.30 Uhr
festgelegt.
Für die Stadtteile Calw und Heumaden ist der Redaktions-
schluss im Rathaus Calw

Dienstag, 12.30 Uhr
Dienstag, 9 bis 13 Uhr
Mittwoch, 10 bis 14 Uhr
Donnerstag, 9 bis 13 Uhr
Telefon 07051 167 115, Fax 07051 167 265
E-Mail: calwjournal@calw.de
www.artikelstar.de Redaktionsschluss Dienstag, 17 Uhr
Wir bitten, diese Zeiten zu beachten. Außerhalb dieser Zei-
ten bitte nur schriftliche Anfragen per E-Mail oder Fax

Stadtverwaltung Calw

E i n l a d u n g
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Kultur-, Schul- und
Sportausschusses ein.
Sitzungstermin: Donnerstag, 22.03.2007, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Calw, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben

1.1 Vorstellung des Hesse-Sipendiaten Maik Hamburger
2. Kleinkindbetreuung in der Kindertagesstätte Miteinander,
Eduard-Conz-Straße
3. Ausbau von Ganztagesschulen in Baden-Württemberg
hier: Antrag zur Einrichtung einer Ganztagesschule in offener
Angebotsform am Hermann Hesse-Gymnasium
4. Stadtfest 2007
- Ablauf und Finanzplanung
5. Städtepartnerschaften
Programm und Gesamtetat 2007 für die Jubiläen mit Latsch (50
Jahre), Weida (10 Jahre)
angedachte Partnerschaft mit Montagnola/Schweiz und weitere
Aktivitäten
6. Kooperation der Städte Bad Teinach-Zavelstein und Calw
7. Anfragen
gez. Manfred Dunst
Oberbürgermeister

In eigener Sache!

Anzeigen bitte über folgende Telefonnummer:

07033 525 0

Nussbaum Verlag Weil der Stadt, Anzeigenabteilung

Andere Ämter

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen
und Recyclinghöfe

Recyclinghof Zettelberg

Winter-Öffnungszeiten
Montag 13 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Freitag 13 - 16.30 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Recyclinghof Simmozheim

Winter-Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 8 - 12 Uhr

13 - 16.30 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Wirtschaftsförderung

Verein NahGold Regiogeld e.V.
Unsere regionale Währung "NahGold"
Ein Gewinn für jeden Nutzer und die ganze Region Na-
goldtal!
Der schnellere Umlauf des regionalen Geldes ist sein wesentli-
ches Erfolgsgeheimnis.
Denn haben Sie beide Währungen, Euro und NahGold in der Geld-
börse, werden Sie bei allen Akzeptanzstellen zuerst den NahGold
als Zahlungsmittel einsetzen. Ihre gezielte Frage: "Kann ich bei
Ihnen auch mit NahGold bezahlen?" Ist die beste Motivation um
immer mehr Geschäfte und Handwerksbetriebe in dieses neue
Zahlungsmittel einzubinden.
Die NahGold Geldscheine sind nur bei uns gültig, also zirkuliert
das Geld nur hier. Mit der Weitergabe verpflichte ich auch den
Nächsten, den NahGold in Umlauf zu bringen.
So bleibt das hier erwirtschaftete Geld bei uns, dient dem Wohle
aller. Keiner kann sich an diesem Geld durch Zinsen oder Spekula-
tionen auf Kosten anderer bereichern.
Der NahGold als regionales Zahlungsmittel ist die ideale Ergänzung
zum Euro als internationales Zahlungsmittel.

19. bis 23.März werden wir gezielt die Unternehmen in Bad Lie-
benzell, Schömberg und Calw besuchen.

Bildung, Bücher, Schulen

Hermann-Hesse-Gymnasium Calw

Anmeldung in Klasse 5

Schüler aus der Grundschulklasse 4 können am Donnerstag, den
22.03.2007 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und am Freitag, den
23.03.2007 von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Hermann Hesse-Gym-
nasium Calw, Am Schießberg 9, Sekretariat im Altbau, 1. OG Zim-
mer 13, zur Aufnahme in Klasse 5 angemeldet werden. Folgende
Unterlagen sind mitzubringen: Grundschulempfehlung, falls ihr
Kind den Schulbus benutzen soll, benötigen wir für den Antrag
zur Ausstellung der Schülermonatskarte ein Passfoto des Kindes
sowie die Bankverbindung, Kto.-Nr. und BLZ des Erziehungsbe-
rechtigten für den Einzug des monatlichen Eigenanteils über 31,00
Euro an den Fahrtkosten. Für Fahrschüler aus Bad Liebenzell (Be-
förderung mit Deutsche Bahn AG) wird kein Passfoto benötigt.
Eine persönliche Vorstellung des Kindes ist nicht erforderlich. An-
meldungen sind möglich für die normale Gymnasialklasse und
auch für die Klasse mit verstärktem Musikunterricht.

gez. Fischer, Schulleiter

Hesse-Sänger beim Weltgebetstag

Es ist eine schwungvolle, fröhliche Musik, die die Mädchen der
Hesse-Sänger in diesem Jahr für die nun schon traditionelle Teil-
nahme beim Weltgebetstag der Frauen einstudieren durften. Zu-
sammen mit dem Percussion-Ensemble der Musikklasse 6c brach-
ten sie Schwung und lateinamerikanisches Feeling in die Veranstal-
tung am 2.3 in der katholischen St. Josefskirche in Calw, die zeit-
gleich in der ganzen Welt nach der gleichen Liturgie stattfindet.
Unter der Leitung von Martina Theurer hatte dieselbe Truppe
schon einen Vorbereitungstag im Januar musikalisch umrahmt. Es
ist schön, dass sich immer wieder Freiwillige finden, die sich Zeit
nehmen, auch an solchen Zusatzterminen für das HHG Musik zu
machen und so unser Musikprofil in Calw und Umgebung immer
bekannter werden zu lassen. Besonders gut kam an, dass sich
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einige aus dem Chor auch mit Wortbeiträgen aktiv am Gottes-
dienst beteiligt haben. Beim anschließenden Imbiss mit "Weltge-
betstagsbrot" konnten alle noch gemütlich zusammensitzen und
den Abend ausklingen lassen.

Musiker des HHG beim Weltgebetstag

Stadt- und Jugendkapelle Calw

Vorspielnachmittag der Jugendkapelle Calw

Beim Vorspielnachmittag der Jugendkapelle Calw am Sonntag,
den 11. März,trafen sich im Proberaum der Stadt- und Jugendka-
pelle Calw im ZOB ca. 40 Jungmusiker und über 100 interessierte
Besucher. Die Jugendlichen im Alter von 6 bis 18

Früh übt sich

Jahren hatten
speziell für diesen
Nachmittag in en-
gagierter Zusam-
menarbeit mit ih-
ren Lehrern Mu-
sikstücke einstu-
diert. Wie in je-
dem Jahr boten
die jungen Musi-
ker ein sehr ab-
wechslungsrei-
ches und an-
spruchsvolles
Programm. Von
mehreren her-
vorragenden So-
los bis zum Oktett
war alles dabei.
Das krönende
Highlight war das
Finale des "SK

Blues Brothers". Das Publikum, und auch Stadtmusikdirektor Peter
Blazicek waren über die Qualität der Vorträge erfreut. Ist dies doch
der Beweis dafür, dass man mit dem Ausbildungssystem auf dem
richtigen Weg ist. Als Resonanz auf den Vorspielnachmittag konn-
te die Stadt- und Jugendkapelle Calw bereits einige neue, junge
Musiker gewinnen. Mit solchen Veranstaltungen will die Kapelle
die Motivation der Jugendlichen zum gemeinsamen Musizieren
und den Mut zum Soloauftritt festigen.

Hauptversammlung Förderverein
Anschließend fand die Hauptversammlung des Fördervereins statt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Karl Weiß trugen
die einzelnen Vorstandsmitglieder ihre Berichte vor. Herr Oberbür-
germeister Manfred Dunst leitete dann die Neuwahlen.
Die neue Vorstandschaft: 1. Vorsitzende - Roland Bauer, 2. Vorsit-
zende - Horst Ammann, Marketing - Hans-Martin Dittus, Kassiere-
rin - Anette Mengoni, Schriftführerin - Doris Burkhardt, Manage-
ment - Wolfgang Burkhardt, Jugendvertreter - Philipp Trick, Ver-

bindung zum Stadt- und Jugendkapelle - Stadtmusikdirektor Pe-
ter Blazicek.
Der Nachmittag wurde mit einem gemütlichen Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen beendet.

Sitzung

Waldorfkindergarten Calw

Endlich ist der Frühling da und wird freudig begrüßt. Die Räume
des Kindergartens sind frühlingshaft geschmückt. Auch die Eltern
des Kreativkreises sind fleißig mit den Vorbereitungen für den Os-
termarkt beschäftigt.
Am Samstag, 31. März werden in der Innenstadt vor der Sparkasse
während der Wochenmarktzeit Osterkränze und Frühlings-
schmuck angeboten. Natürlich gibt es auch selbst gebackene Kü-
chen in großer Auswahl.

Oster- und Frühlingsmotive für den

Am folgenden Tag,
Sonntag, den 01. April,
öffnet der Kindergarten
an der Schützenstraße
30 seine Türen zum Os-
termarkt. Dekorationen
für den Ostertisch, kleine
Geschenke und andere
Bastelarbeiten lassen die
Auswahl schwer fallen.
Außerdem lädt die Cafe-
teria zum Verweilen und
Genießen ein.

Ostermarkt
Kinder, Eltern und Erzieherinnen freuen sich auf Ihren Besuch!

Emil-Molt-Schule
integrative Waldorfschule Calw e.V.

Schnupperkurs "Formenzeichnen"

Formenzeichnen ist in den ersten 4 Schuljahren ein wesentlicher
Bestandteil des Unterrichts in Waldorfschulen. Die Schulgrün-
dungsinitiative Emil-Molt-Schule bietet hierzu einen Schnupper-
kurs für Erwachsene an. Frau Großmann, eine erfahrene Waldorf-
lehrerin, wird die praktische Arbeit anleiten und Hintergründe er-
läutern.
Termine: 23.03., 30.03. und 20.04. jeweils um 20 Uhr im Rathaus
in Igelsloch.
Unkostenbeitrag: 8,00 E pro Abend.
Anmeldung bei Susanne Tobias unter 07051 5477 oder per Mail
an susanne@tobiascalw.de
Die Mitglieder der Schulgründungsinitiative treffen sich jeweils
dienstags um 20 Uhr im Igelslocher Rathaus. Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen.

12
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Die 4. Klasse-Theatergruppe "Turmalin" aus Calw führt am kom-
menden Samstag nochmals das Theaterstück "Das Leben der heili-
gen Odilie" auf. Ein Theaterstück für Erwachsene und Kinder
gleichmaßen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Wann: Samstag, 17.03., 16 Uhr, cirka 50 Minuten
Wo: Gemeindesaal der Christengemeinschaft Unterlengenhardt

Waldkindergarten Calw e.V.

Alles neu macht der Mai...
Allerdings ist ja jetzt erst März, dennoch gibt es bei den Wurzelkin-
dern einige Neuigkeiten: Nach acht Jahren täglichem Einsatz bei
Wind und Wetter war der Bollerwagen einfach nicht mehr zu ge-
brauchen. Ermöglicht durch eine Spende konnte nun ein neuer
Bollerwagen angeschafft werden, der den Kindern seit einer Wo-
che ihren Wasserkanister, den Erste-Hilfe-Kasten und viel Bastel-
material in den Wald bringt. Außerdem gibt es einen neuen Gas-
kocher, ermöglicht durch eine Spende von Tom Regelmann, Fach-
mann für Camping und Outdoor. Michael Kober schloss den Gas-
kocher sicher an die Gasversorgung an. Die Wurzelkinder können
nun ihren 14-tägigen Kochtag wieder in ihr Programm aufnehmen
und dabei gesunde, vollwertige Ernährung selbst kochen und ge-
meinsam verspeisen. Dies ist ein wichtiger Baustein in der kindli-
chen Entwicklung. Und wenn man dann noch spielerisch an dieses
Thema herangeführt wird, ist die Begeisterung und Selbstver-
ständlichkeit sich gesund zu ernähren umso größer!

Die Wurzelkinder-Wald-Band
Die Begeisterung der Kinder für Musik und Instrumente wurde
von dem Waldteam in einem Bastelangebot aufgegriffen. Aus
Pappe, Holz und Wolle durften sich die Kinder eine Gitarre bauen,
sodass es seit einer Woche eine Wurzelkinder-Wald-Band gibt!
Sobald das erste Konzert statt findet, werden wir sie rechtzeitig in-
formieren!
Vielen Dank an alle Spender für die Unterstützung unseres Kinder-
gartens!
Ihre Ansprechpartner rund um den Waldkindergarten: Bettina
Merz, Telefon 07051 799636 und Beate Gerstenlauer, Telefon
07051 968477

Stadtbibliothek
Altburger Str. 14, 75365 Calw
Telefon 07051 40516
E-Mail: Stadtbibliothek@calw.de
Internet-Adresse: www.stadtbibliothek-calw.de
Fax: 930031
Öffnungszeiten
Dienstag 10 - 18 Uhr
Mittwoch 10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr und 15 - 18.30 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr

Am 07.03. kamen insgesamt 11 Kinder in die Büchereizweigstelle
Stammheim zum "AbenteuerLeseLand". Frau Susanne Wolf hatte
sich für das Vorlesen gut vorbereitet und aus mehreren privaten
Bücher vorgelesen. Die Kinder freuen sich schon auf das nächste
"AbenteuerLeseLand"

AbenteuerLeseLand

AbenteuerLeseLand

Mo., 19.03., 15-16 Uhr in der Stadtbibliothek Calw

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich zur Vorlese- und Erzählstunde
eingeladen! Unser heutiges Thema: Tiergeschichten. Nachdem wir
euch spannende und lustige Tiergeschichten erzählt haben, be-
kommt ihr noch Informationen über den Tierschutzverein in Calw.
Herr Reininger wird Euch Interessantes berichten. Mit dabei ist ein
kleiner Pekinese namens Charly, ein lustiger, kinderlieber Hund.
Lasst Euch von ihm überraschen!

Aurelius-Sängerknaben Calw

Schuberts "Deutsche Messe" in der Marienkapelle

Am Sonntag, den 18. März 2007 ist der Hauptchor der Aurelius
Sängerknaben Calw unter der Leitung von Johannes Sorg in einem
Gottesdienst zu hören. Der Chor singt Auszüge aus Franz Schub-
erts "Deutscher Messe" D 872 und wird dabei von Ursula Haag
an der Orgel begleitet.
Den Abendmahlsgottesdienst in der Marienkapelle Calw-Hirsau
gestaltet Pfarrer Lass-Adelmann in Form einer evangelischen Mes-
se. Beginn ist um 10 Uhr. Die Öffentlichkeit ist recht herzlich einge-
laden!

Volkshochschule Calw e.V.
Volumenscanner-Computertomografie im Cyberspace
Nr. 73235
Der neue Hochleistungs-Computertomograf der Radiologischen
Gemeinschaftspraxis Calw ermöglicht bisher ungeahnte Einblicke
in den menschlichen Körper. Insbesondere sind nun echte dreidi-
mensionale Darstellungen der Organe möglich. Anhand von Fall-
beispielen erklärt und illustriert der Vortragende die spektakulären
Möglichkeiten der neuen Technik. Insbesondere werden 3 D - Un-
tersuchungen des Herzens, des Dickdarmes und des Bronchialbau-
mes vorgestellt. Leitung: Dieter Kreidel, General Electric Deutsch-
land
Mittwoch, 28.03.2007, 19:00 Uhr Kreiskrankenhaus, Gemein-
schaftsraum Gebührenfrei.

Kunstfahrt nach Basel Riehen Nr. 72090 Edvard Munch -
Zeichen der Moderne.
Die erste Sonderausstellung (18.03.07 - 15.07.07) im Jubi-läums-
jahr widmet die Fondation Beyeler dem norwegischen Maler und
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Samstag, 24.03.2007 und Samstag, 23.06.2007
vhs, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 86,00
In Zusammenarbeit mit der AOK Calw
Tai Chi Ch’uan - Grundform 2. Teil Nr. 73222
Fortsetzung der bisherigen Kurse
Leitung: Stephan Büchting-Hansing
Sonntag 25.03.2007, 15:00-20:00 Uhr und Samstag, 24.06.2006,
09:00-14:00 Uhr
vhs, Alte Lateinschule/ Gebühr: EUR 86,00

Vorsicht Schimmelpilze! Gefährliche Mitbewohner
Nr. 71214
Plötzlich sind sie da - und leider nur schwer wieder wegzukriegen:
Schimmelpilze! Auch verstecktes, nicht sichtbares Schimmelpilz-
wachstum führt immer öfter zu gesundheitlichen Beschwerden
wie Bronchitis, Hautausschlägen, rheumaähnlichen Gelenk-
schmerzen u.a. Besonders in der kalten Jahreszeit wird das Prob-
lem offensichtlich. Jetzt ist der optimale Zeitpunkt die Ursachen
zu erkennen und sinnvoll gegenzusteuern!
Nach nicht zu Ende gedachten Sanierungsmaßnahmen und oft
auch schon im Neubau werden Pilze heute immer häufiger auch
zu einem Innenraumproblem. Auch bei der Schimmelpilz-Sanie-
rung sind wichtige Punkte zu beachten, damit nicht mehr Schaden
als Nutzen entsteht. Allzu oft heißt es hier: Pilz tot - Mensch vergif-
tet. Auch Ihre Fragen werden besprochen.
Leitung: Jürgen Teuchert, M.A.
Dienstag, 20.03.2007, 19:30-21:00 Uhr
vhs, Alte Lateinschule
vhsCard, keine Anmeldung erforderlich

Workshop Acrobat Reader 7 - Kennen, können, nutzen
fürs Büro und daheim Nr. 75030
Sie erfahren alle Möglichkeiten, die der neue Acrobat Reader bie-
tet! Sie arbeiten schon damit? - Wissen Sie auch, dass Sie damit
auch Dokumente
- bearbeiten, korrigieren und kommentieren können?
- mit Sprechblasen und anderen Elementen versehen können?
- mit neuen Anlagen versehen können?
- auf der Grundlage eines PDF-Dokuments erstellen können?
und sich die Texte und ggf. Bilder fast frei verwenden lassen?
An kleinen Projekten lernen Sie mit Beispieldokumenten und Sie
erhalten einen Einblick in die Vollversionen von Adobe Acrobat
Voraussetzung: Grundkenntnisse am PC
Leitung: Detlef Hopp
2 mal mittwochs 17:00-18:30 Uhr ; Beginn: 21.03.2007
vhs, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 32,00 (ermäßigt EUR 26,00)

Bronchiale Erkrankungen im Kindesalter Nr. 71016
EDi-Wahlmodul
Häufig vorkommende bronchiale Erkrankungen bei Kindern wer-
den an diesem Abend behandelt. Im Mittelpunkt steht der Um-
gang mit Asthma bronchiale.
Leitung: Dr. med. Beate Bretschneider
Mittwoch, 21.03.2007, 19:00-22:00 Uhr
vhs, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 20,00 (Paare EUR 35,00) /4,00 U.Stdn.
So erreichen Sie uns: Volkshochschule Calw, Geschäftsstelle,
75365 Calw, Kirchplatz 3 Postanschrift: 75354 Calw, Postfach
1441 Telefon: 07051 93650; Fax: 07051 936516; E-Mail:
mail@vhs-calw.de Internet: www.vhs-calw.de

MENSCH UND WIRTSCHAFT

Seminar zur Partnerschaftsarbeit für Vereine,
Jugendgruppen und Schulen

Aktuelle Förderprogramme für 2007 werden in Calw vor-
gestellt
Die Praktiker der Städte- und Schulpartnerschaften erleben einen
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Grafiker Edvard Munch (1863-1944). Mittelpunkt der retrospektiv
angelegten Ausstellung ist Munch als Avantgardist und Begründer
des Expressionismus. Seine Auseinandersetzung mit den tiefsten
menschlichen Gefühlen wie der Einsamkeit, der Liebe und dem
Tod, ist schonungslos und eindringlich.Gezeigt werden ca. 140
Gemälde, Zeichnungen und druckgrafische Arbeiten aus allen
Schaffensperioden des Künstlers. Die Kunsthistorikerin Regina M.
Fischer führt Sie während der Fahrt in das Leben und Schaffen des
berühmten norwegischen Künstlers ein. Vor Ort erhalten Sie eine
ausführliche Führung durch die Ausstellung. Am Nachmittag, nach
einer kurzen Mittagspause besteht die Gelegenheit zu einem ge-
führten Rundgang durch die Basler Altstadt und durch das be-
rühmte Basler Münster. Die Teilnehmenden erhalten individuell
zusammengestellte Informationsmaterialien und haben die Mög-
lichkeit den Katalog der Ausstellung, sowie weitere Standardwer-
ke zu Munch während der Fahrt einzusehen. Leitung: Regina M.
Fischer M.A., Kunsthistorikerin.
Sonntag, den 01.04.2007, Abfahrtszeiten: Nagold, Uferparkplatz,
06.45 Uhr; Wildberg, Bahnhof, 7.00 Uhr; Calw, ZOB, 7.15 Uhr;
Wildbad, Bahnhof, 7.45 Uhr, Rückkehr gegen 21.00 (Calw) Ge-
bühr: EUR 75,00
In Zusammenarbeit mit vhs Oberes Enztal und Oberes Nagoldtal

Fit für Office Nr. 75020
Ordnung schaffen auf dem PC und PC einrichten
Voraussetzung: Kenntnisse entsprechend Windows Grundlagen
Leitung: Elke Talmon l’Armeé
4 mal mittwochs 17:00-20:00 Uhr ; Beginn: 21.03.2007
vhs, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 128,00 (ermäßigt EUR 105,00)

Classrooms in which laughter is welcome help bring lear-
ning to life Nr. 74000
Come along to this afternoon session which will present and prac-
tice fun and useful activities for your English classrooms. Games
can provide intense and meaningful language learning practice
with a dollop of laughter thrown in. They also help students to
make and sustain the effort of learning. You will take away a
large number of ideas to implement in your lessons for practising
vocabulary, grammar and speaking at all learner levels. This session
is ideal for new or experienced teachers of English.
Leitung: Susan Seyfried, TEFL Cert, TK Cert
Freitag, 23.03.2007, 14:30-17:00 Uhr
vhs, Alte Lateinschule
gebührenfrei, bitte anmelden wegen begrenzter TN-Zahl

Tod und Sterben Nr. 73301

Wochenendseminar
Es gibt Phasen im Leben, in denen die Frage nach dem eigenen
Tod in den Vordergrund drängt und nach einer Antwort ruft: In
Zeiten einer Erkrankung, in vorgerücktem Alter, durch den Verlust
eines geliebten Menschen oder weil Ihr Empfinden sagt, dieses
Thema ist jetzt dran.
Das Seminar wird in der vorösterlichen Zeit der Besinnung stattfin-
den. Sie lernen eine Meditation kennen, die Ihnen Gelegenheit
gibt, sich hinzufühlen in die letzten Phasen des Lebens, den Au-
genblick des Sterbens und die Zeit danach. Sie werden untersu-
chen, welche Gedanken Sie über Ihr Sterben haben und lernen
hindernde Anschauungen identifizieren und in förderliche zu wan-
deln.

"Der Sinn des Eindringens in das Todesthema, ist die Verringerung
der Angst vor dem Tode, wodurch Kräfte frei werden, die ihnen
hier und heute mehr Energie zum Leben verleihen sollen" (Carl Si-
monton).

Wir arbeiten mit wachstums- und erlebnisorientierten Übungen
der Gestaltpsychotherapie, einem Verfahren der humanistischen
Psychologie
Leitung: Marlies Krämer; Krankenschwester für anthroposophi-
sche Medizin, Gestaltpädagogin, Gestalttherapeutin i.A.
Samstag, 24.03.2007, 10:00-18:00 Uhr und Sonntag,
25.03.2007, 10:00-16:00 Uhr
vhs, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 56,00 (ermäßigt EUR 45,00)

T’ai Chi Ch’uan - Grundform 1. Teil Nr. 73221
bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken
Leitung: Stephan Büchting-Hansing
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wahren Nachfrage-Boom - ganz im Gegensatz zur landläufigen
Meinung: Internationale Begegnungen, gemeinsame Projekte und
die Erweiterung des eigenen Horizonts sind in allen Generationen
gefragt wie nie. Das hängt nicht nur mit der EU-Erweiterung zu-
sammen sondern gerade bei jungen Leuten mit der Erkenntnis,
dass mehr Sprachen lernen und mehr Wissen über andere Länder
die beruflichen Chancen entscheidend verbessern können.
Aber da vielerorts die kommunalen und Landesmittel zur Förde-
rung internationaler Begegnungen und Partnerschaften fehlen,
geht es um die Suche nach anderen "Fördertöpfen". Da hat die
EU die Etats für Comenius- und Leonardo-Programme für den
Zeitraum 2007-2013 deutlich erhöht, unterstützt die Städtepart-
nerschaften durch einen eigenen Fonds. Das neue Programm heißt
"Europa für Bürgerinnen und Bürger" - es fördert Städtepartner-
schaften, Schul- und Jugendprogramme - sowie erstmals auch den
Austausch von Sportvereinen. Es wird Calw - neben den weiteren
Förderprogrammen - am 22. Mai 2007 vorgestellt.
Auch das Auswärtige Amt hat seine Förderangebote vor allem im
Jugendbereich erweitert. Es gibt einen neuen Fonds für Jugendbe-
gegnungen mit allen Ländern, dazu Sonderfonds für Großbritanni-
en, Russland (und in Kürze) für die Türkei. Allein für Deutsch-
Französische Partnerschaften sind zwanzig Programme u.a. des
Jugendwerkes (DFJW) nutzbar. Ergänzt werden die staatlichen För-
derungen durch die von Stiftungen, die ebenfalls Jahr für Jahr
ihre Angebote erweitern. Für Schulen ist es wichtig, dass diese
Angebote nutzen und zum Beispiel ihre Fördervereine direkt An-
träge stellen können.
Das Problem ist das Wissen um die Förderquellen und die oft müh-
same Antragstellung. In einem Tagesseminar am Dienstag, 22.
Mai (13.00 bis 16.30 Uhr), werden in Calw (Rathaus-Arkaden,
EG, Marktplatz 9) die fast fünfzig für internationale Begegnungen
nutzbaren Förderprogramme für 2007 vorgestellt und Anträge er-
läutert. Dazu sind Verantwortliche für die internationalen Kontak-
te in Kommunen und Schulen, in Jugendgruppen und Vereinen
aus Calw und der Region besonders zu dieser Veranstaltung einge-
laden.
Für die Förderprogramme gibt es jetzt als Such-Hilfe einen elektro-
nischen "Förderpool", den die Teilnehmer ebenfalls erhalten.

Mehr zu dieser Veranstaltung können Interessenten beim
Veranstalter, dem IPZ in Bonn, erfahren, wohin auch An-
meldungen per Mail oder Fax zu richten sind.
Das Seminar wird vom Bonner Institut europäische Part-
nerschaften und internationale Zusammenarbeit (IPZ)
durchgeführt in Zusammenarbeit mit der Stadt Calw (An-
sprechpartner: Frau Öffinger, 07051-167-361).

Beim Essen das Klima schützen

Landwirtschaft und Ernährung sind in Deutschland zu etwa einem
Fünftel am Ausstoß klimawirksamer Gase beteiligt. Da stellt sich
die Frage: "Essen wir das Klima auf" oder gibt es auch Möglichkei-
ten, beim Essen das Klima zu schonen? Der Klimaschutz fängt
schon auf dem Weg zum Einkauf an: Wer zu Fuß geht oder mit
dem Fahrrad, tut mehr für das Klima als mit dem Verzicht auf per
Schiff transportierte Überseeware. Über weite Strecken transpor-
tierte Lebensmittel belasten wiederum das Klima stärker als Frei-
landerzeugnisse aus der Region: Flugtransporte schaden dem Kli-
ma 80-mal mehr als Schiffstransporte und 300-mal mehr als heimi-
sche Produkte. Je weiter Lebensmittel transportiert werden und je
stärker sie verarbeitet und verpackt sind, desto mehr haben sie
das Klima belastet, bevor sie in der heimischen Küche landen.
Die Bio-Landwirtschaft benötigt - im Vergleich zur konventionellen
Landwirtschaft - durch den Verzicht auf energieintensive che-
mischsynthetische Dünger und Pflanzenschutzmittel nur ein Drittel
der fossilen Energie. Bio-Lebensmittel enthalten erheblich weniger
Rückstände von Pflanzenschutzmitteln und Düngemitteln. Zudem
speichert der Bio-Anbau mehr Humus und Kohlenstoff im Boden.-
Die Produktion von Fleisch ist besonders energieintensiv und klima-
belastend, da im Mittel sieben pflanzliche Kalorien notwendig
sind, um eine tierische Kalorie zu erzeugen. Bei der Produktion
von einem Kilo Rindfleisch werden 6500 Gramm, von einem Kilo
Obst 500 und einem Kilo Gemüse sogar nur 150 Gramm Kohlendi-
oxyd erzeugt. Man kann beim Essen also durchaus etwas fürs
Klima tun: Ohne Auto einkaufen, wenig Fleisch und viel Obst und
Gemüse frisch von den Äckern der Region kaufen. Frisches und

15

kaum verarbeitetes Obst und Gemüse enthält übrigens am meisten
gesunde Pflanzenstoffe. Tiefkühl-Lebensmittel sind ernährungs-
physiologisch zwar vergleichbar, belasten aber das Klima durch
Kühlaufwand und Verpackung. Welche einheimischen Feldfrüchte
wann Saison haben, erläutert die CD, "Obst und Gemüse à la
Saison" der Verbraucherzentrale.

Agentur für Arbeit informiert "Frauen und
Rente"
Monika Kalmbach, die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt und Wolfgang Rahner von der Deutschen Rentenversi-
cherung informieren in einer ca. zweistündigen Veranstaltung
über die Thematik "Frauen und Rente".
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 21.03.2007 um
15:00 Uhr in den Räumen des Berufsförderungswerkes (BFW)
75328 Schömberg, Bühlhof 6, statt.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Interessierte werden gebeten, sich bis zum 19.03.2007 unter der
Telefonnummer 07452/829-403 anzumelden.


